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Orientierungslauf-Gruppe CORDOBA Baden–Brugg–Zurzach 

OLG Cordoba - der Name 

 

Hast du dich auch schon gefragt, woher eigentlich der Name der OLG Cordoba kommt 
und was es mit diesen Namen so auf sich hat? 
Die Geschichte des Namens "OLG Cordoba" gliedert sich in zwei zeitliche Abschnitte. 
Der eine bezieht sich auf die Gründung im Jahre 1973 und der andere auf die Zeit 
davor. 

Bei der Gründunge der heutigen OLG Cordoba im Jahre 1973 wurde nach einem 
Namen für den neuen OL Verein gesucht. Verschiedenste Namen wurden dabei 
genannt. Zuerst stand der Fokus auf einen Namen mit einem geographischen Bezug, 
wie etwa "OLG Wasserschloss" oder "OLG Horn". Aber auch "OLG Baden", "OLG 
Baden-Brugg" oder gar "OLG Birmenstorf" wurden genannt. Da der neue Verein den 
ganzen Ostteil des Kantons Aargau abdecken sollte, waren diese genannten Namen 
aber vielen geographisch zu eng. 

Nach langer Diskussion fiel der Name dann auf "OLG Cordoba" mit dem Zusatz 
"Baden-Brugg-Zurzach", um den geographischen Bezug herzustellen. Der Grund für 
diese Namenswahl war, dass der Name "Cordoba" in OL-Kreisen in den späten 50er- 
und zu Beginn der 60er-Jahre des letzten Jahrhunderts bereits ein Begriff war. Der 
Zusatz "Baden-Brugg-Zurzach" ist ein integraler Bestandteil des Vereinsname "OLG 
Cordoba". 

Damals gaben es keinen Bezug zu den beiden Städten in Spanien oder Argentinien mit 
gleichem Namen. Eine namentliche Beziehung wurde erst Ende der 70er und Anfangs 
der 80er Jahre während der Militärdiktatur in Argentinien hergestellt. Dabei gab es auch 
mehrere ernsthafte Versuche den Namen zu ändern! 

Mit anderen Worten, "Cordoba" ist für den heutigen Verein "OLG Cordoba" ein 
Fantasie-Name, auch wenn er in Realität für Städte existiert. 

Und woher kommt nun der Name "Cordoba" welcher in den späten 50er und zu Beginn 
der 60er Jahre verwendet wurde? 
Soviel ist klar, der Name entstand unter Lehrlingen in der damaligen BBC in Baden, 
welche zusammen (Mannschafts-/Team-) OLs auf schwarzweissen Landkarten 
1:25'000 machten und unter dem Namen "Cordoba" liefen. 
Ich kenne die Geschichte schon lange von unserem verstorbenen Mitglied und ersten 
Präsidenten Willi Iseli (1942-2009). Dieselbe Geschichte erzählte mir ein Herr Weber im 
Jahre 2009 an einer Veranstaltung in Baden. Beide waren Lehrlinge in der BBC. Herr 
Weber kennt aber den Namen Willi Iseli nicht. Bei Herr Weber entstand der Name im 
Jahre 1958 und gemäss meinen Erinnerungen bei Willi Iseli etwas später. 
Die jugendlichen OL-Läufer suchten einen Namen für ihre Gruppierung. In der 
Diskussion fiel unter vielen anderen der Name „Cordoba“; mit Betonung der 1. Silbe. 
Diese Betonung scheint wichtig zu sein! Die Melodie, der schwungvolle Name, gefiel 
den Lehrlingen auf Anhieb. Und so war der Name "Cordoba" geboren. Einen Bezug zu 
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den Städten Cordoba wurde von beiden vehement verneint. Diese Städte kann sie 
nicht! 

Ende 60er anfangs 70er Jahre geriet der Name aber wieder in Vergessenheit um dann 
1973 für die Namensgebung der heutigen "OLG Cordoba" aus dem Dornröschenschlaf 
zu erwachen. Wer der Prinz war, lässt sich heute nicht mehr feststellen! 

Schon gewusst? Willi Iseli lebte, besser fuhr, "Cordoba". Denn in den 1980er-Jahren 
nannte er ein Buick-Modell namens "Cordoba" sein eigen! 
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